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Geistlich

Neue Studie zur Ridge Preservation
In einer neuen Studie (Meloni SM et 
al.: Eur J Oral Implantol 2015; 8(1): 
39-48) zeigte die Ridge Preservation 
mit einer Kollagenmatrix ähnlich 
gute Ergebnisse wie mit einem Bin-
degewebetransplantat. Bei jeweils 

15 Patienten führten italie-
nische Forscher eine Ridge Pre-

servation mit Geistlich Bio-Oss 
und primärer Deckung mit einem 

epithelialen Bindegewebetransplantat aus dem Gaumen oder 
der Kollagenmatrix Geistlich Mucograft durch. Nach einem 
Jahr bewerteten die Forscher die beiden Alternativen in allen 
klinischen Punkten als ebenbürtig: Konstatiert wurde ein glei-
cher Implantaterfolg, ein gleiches Implantatüberleben, ein 
gleich guter Erhalt des vertikalen und horizontalen Knochen-
niveaus sowie ein gleich guter Erhalt des periimplantären mar-
ginalen Kammniveaus. Das große Plus der Kollagenmatrix ist 
dabei: Sie vereinfacht das chirurgische Vorgehen. Schließlich 
muss kein patienteneigenes Gewebe aus dem Gaumen ent-
nommen werden. 

Geistlich Biomaterials Vertriebsges. mbH
Schneidweg 5, 76534 Baden-Baden
Tel.: 07223 9524-0
www.geistlich.de

Henry Schein 

Team Schein läuft für den guten Zweck
Mitarbeiter von 
Henry Schein ha-
ben im September 
einen Spenden-
scheck an die Bä-
renherz Stiftung in 
Wiesbaden über-
geben. Die Spende 
ist das Ergebnis des 
ersten „Henry Schein Family & Friends-Laufs“, der von Mit-
arbeitern des Unternehmens initiiert und umgesetzt wurde. 
Nach Verdopplung der Beiträge der Mitarbeiter durch Henry 
Schein konnten insgesamt 5664 Euro gespendet werden. Das 
Unternehmen Sirona, Industriepartner von Henry Schein, un-
terstützte die Aktion dabei mit 1500 Euro. Ob als Läufer, Zu-
schauer oder ehrenamtlicher Helfer – zahlreiche Mitarbeiter 
von Henry Schein waren mit ihren Familien zur Stelle, als der 
Spendenlauf Ende Mai in Langen stattfand. Die Idee zum Spen-
denlauf hatte Mitarbeiterin Anett Kubiack. Die Bärenherz Stif-
tung fördert Einrichtungen zur Entlastung von Familien mit 
schwerstkranken Kindern.

Henry Schein Dental 
Monzastraße 2a, 63225 Langen
Tel.: 0800 1400044, Fax: 0800 0404444
www.henryschein.de 

Septodont

OraVerse: Essenzielles Arzneimittel
Seit 1. September 2015 produziert und 
vertreibt Septodont OraVerse auch in 
Deutschland. Das Arzneimittel mit dem 
Wirkstoff Phentolamin reduziert die 
Dauer einer dentalen Weichgewebsanäs-
thesie um mehr als die Hälfte. OraVerse 
beschleunigt den Abtransport des vor Be-
handlungsbeginn verabreichten vaso-

konstriktorhaltigen Lokalanästhetikums 
und verkürzt somit das unangenehme Taubheitsgefühl. Es ist 
indiziert nach zahnmedizinischen Routineeingriffen wie 
Zahnreinigung, Zahnsteinentfernung, Wurzelglättung und Ka-
vitätenpräparationen. OraVerse ermöglicht dem Behandler, 
noch mehr Verantwortung für spezielle Patienten zu überneh-
men, die Dauer der Weichgewebsanästhesie zu steuern und das 
Risiko der Selbstverletzung zu minimieren. OraVerse wird zur-
zeit nicht von den Krankenkassen erstattet, es muss also eine 
Gebührenziffer zur Analogabrechnung angewendet werden, 
die nach Art, Kosten und Zeitaufwand einer Behandlung mit 
OraVerse entsprechen. Dies sind die GOÄ- Positionen 267 bzw. 
268. Ein Merkblatt kann bei Septodont angefordert werden. 

Septodont GmbH
Felix-Wankel-Str. 9, 53859 Niederkassel
Tel.: 0228 97126-0, Fax: 0228 97126-66
info@septodont.de, www.septodont.de

Alle Beschreibungen sind den Angaben der Hersteller entnommen.

W&H

Schnell, benutzerfreundlich, sicher

Die effiziente Sterilisation zahnmedizinischer 
Instrumente und die optimale Organisation 
von Arbeitsabläufen stehen im Mittelpunkt 
moderner Hygienekonzepte. Mit dem neu-
en Lisa Remote Sterilisator bietet W&H an-
spruchsvollen Zahnarztpraxen ein hoch-
wertiges Gerät mit höchster Sterilisations-
effizienz: Der W&H Sterilisator verfügt über 
einen beschleunigten Typ-B-Sterilisa -
tionszyklus für durchschnittliche Beladun-
gen und einen intuitiven Farb-Touchscreen als 
Bedienoberfläche. Die Anwender werden nicht nur beim effi-
zienten Zeitmanagement unterstützt, sondern profitieren 
auch von einer benutzerfreundlichen Menüführung und 
einem hohen Maß an Sicherheit bei der Sterilisation. Der 
W&H Sterilisator bietet zudem ein umfassendes System 
zur Rückverfolgbarkeit, das auf die Bedürfnisse der jeweili-
gen Anwender zugeschnitten ist. Eine große Auswahl an 
Funktionen und Optionen sorgt für ein automatisches und voll-
ständig dokumentiertes Sterilisationsprotokoll.

W&H Deutschland GmbH
Raiffeisenstraße 3b, 83410 Laufen/Obb.
Tel.: 08682 8967-0, Fax: -11
office.de@wh.com, www.wh.com 
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